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PERSONELLES
^"lessor Dr. Helmut Bartels f, Glessen

p
Am 24 Januar 1980 verstarb plötzlich

ar°f Dr med vet Helmut Bartels. Geboren

^ 6. November 1910 in Pirna, studierte er an

Ah
^niversitat Leipzig Veterinärmedizin Nach

schluss des Studiums im Jahre 1936 wurde er
der Dissertation «Untersuchungen zur

^ trohren- und Kehlkopftuberkulose beim
p'tde und deren Beziehungen zur chronischen
0rm der Lungentuberkulose» aus dem Veten-

.ar"Pathologischen Institut der Universität
e'Pzig, Direktor Prof Dr. K Nieberle, im
•»nre 1937 zum Dr. med. vet. promoviert An-

"essend war Professor Bartels an den
Nachthofen der Städte Dresden und Leipzig

p
dem Gebiet der Fleischhygiene tatig. Nach

"de der Kriegsjahre ubernahm er 1945 die

fitting des Schlachthofes Herford und übte
rt auch die Lebensrmtteluberwachung aus. In

<ufer ^eit §rundete Bartels die Fachzeitschrift
lssenschaft und Praxis», deren erstes Heft

J" Januar 1949 erschien In der Folgezeit führte

tel

"Hernationaler Verbreitung und Anerken-
diese Tätigkeit übte er bis zum Herbst

aus

P
Im Jahre 1951 wurde Professor Bartels als

®'Ier des Referates Fleischbeschau der Unter-
eilung Vetennarwesen im Bundesministe-
m fur Ernährung, Landwirtschaft und For-

berufen Dort war er bis zum Jahre 1960
senthch an der Entwicklung des modernen

y ^nationalen Fleischhygienerechtes beteiligt
°n 1960 bis 1962 war er Leiter der Bundesan-
n fur Fleischforschung in Kulmbach und

,j
rde von dort als ordentlicher Professor auf

tUv
'"e^rstubl fur Tierärztliche Nahrungsrrut-

P
künde der Justus-Liebig-Universitat Glessen

prüfen und zum Direktor des gleichnamigen
"stitutes ernannt Mit Ablauf des Winterseme-

^rs 1975/76 liess sich Professor Bartels von
" amtlichen Verpflichtungen eines Hoch-

c"ullehrers entbinden

dieses bedeutsame Fachorgan unter dem Ti
«Die Fischwirtschaft» als Chefredakteur

Das ihm anlasshch seiner Emeritierung zu-
mtene ad multos annos ging nicht in Erful-

u"g.

Professor Bartels hat zum Wohle des Insti-
s> des Fachbereiches, der Studierenden und

p
Berufsstandes gewirkt Kollegen und Mitar-

e,1;er werden seiner stets gedenken.
Hadlok. Glessen

tüte;
de:

sucht

für ihre Biologisch-Pharmazeutische

Forschungsabteilung,

Sektion Toxikologie

Human- oder
Veterinärmediziner

Die anspruchsvolle Tätigkeit
setzt Interesse für das
gesamte Gebiet der Medizin
voraus und umfasst die
selbständige Planung,
Überwachung und Auswertung

toxikologischer
Untersuchungen von Pharmaka
am Tier. Erfahrung auf dem
Gebiet der Pathologie ist
willkommen.

Interessenten, die Freude
am Umgang mit Tieren
haben, bitten wir um Zusendung

einer handgeschriebenen
Bewerbung mit Belegen

über Ausbildung und
bisherige Tätigkeit an
unsere Personalabteilung,
Kennwort «Schweizer
Archiv für Tierheilkunde» 80/
80.
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